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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG RW Büchenberg : TTC 1963 Günthers 
Freitag, 17.03.2023, 19:30 Uhr

Ziebarth bleibt gegen den TTC 1963 Günthers ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg der SG RW Büchenberg
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gegen den TTC 1963 Günthers fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die SG RW
Büchenberg, als auch für den TTC 1963 Günthers am Freitagabend Ersatzspielern an.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Sieg in drei Sätzen gegen Röder / Friedrich zeigten Schneider /
Klüber ihren Kontrahenten die Grenzen auf. 11:6, 5:11, 11:9, 6:11, 12:10 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Ziebarth / Raab und Dittmar / Bräuning die Klingen kreuzten. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Schlag / Happ gegen Vay / Rommel. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze lang beharkten sich Marlon
Schneider und Peter Bräuning, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Eine knappe Niederlage gab es für Leo Klüber beim 2:3 gegen Markus Dittmar. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Timo Ziebarth kam mit der Spielweise von Andreas Friedrich
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er
auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Kaum Chancen
hatte indessen Herbert Raab bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Adrian
Röder und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Sebastian Schlag
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Sebastian Schlag gewann gegen Siegmar Rommel
mit 3:2. Peter Happ überzeugte im Einzel gegen Sebastian Vay, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Marlon Schneider verlor danach sein Match gegen
Markus Dittmar unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:21 (Schneider) und 22:12
(Dittmar). Mit 11:8, 4:11, 11:7, 11:8 siegte Leo Klüber gegen Peter Bräuning und gab dabei nur einen
Satz ab. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:5
(Klüber) und 14:21 (Bräuning). Timo Ziebarth überzeugte im Match gegen Adrian Röder, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 23:10
für Ziebarth und 10:22 für Röder seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 7:5. Herbert Raab gewann sein Spiel gegen Andreas Friedrich überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:2, 11:8. 17:11 (Raab) bzw. 14:10
(Friedrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Sebastian Schlag bei seinem 3:1
gegen Sebastian Vay doch überlegen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 8:22 (Schlag) und 0:3 (Vay). Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Durch diesen Sieg hat die SG RW Büchenberg in der Saison nun 11 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.03.2023 gegen den
FV Horas 1910 Fulda III bevor. Für den TTC 1963 Günthers steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder II am 24.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 10:26 geht.

 Statistik:
 SG RW Büchenberg

Doppel: Schneider / Klüber 1:0, Ziebarth / Raab 1:0, Schlag / Happ 0:1 
Einzel: M. Schneider 0:2, L. Klüber 1:1, T. Ziebarth 2:0, H. Raab 1:1, S. Schlag 2:0, P. Happ 1:0 

 TTC 1963 Günthers
Doppel: Dittmar / Bräuning 0:1, Röder / Friedrich 0:1, Vay / Rommel 1:0 
Einzel: M. Dittmar 2:0, P. Bräuning 1:1, A. Röder 1:1, A. Friedrich 0:2, S. Vay 0:2, S. Rommel 0:1


